
Allgemeine Geschäftsbedingungen 
der Martin Dahl, Sabine Barbi und Helmut Dahl GbR

1. Geltung
Unsere Lieferungen und Leistungen erfolgen ausschließlich auf der Grundlage unserer AGB. 
Von diesen Bedingungen abweichende Regelungen werden nur durch schriftliche Bestätigung 
wirksam. 

2. Datenschutz
Ohne ausdrückliche Zustimmung des Käufers, werden Daten des Käufers ausschließlich zur 
Abwicklung der Bestellung verwendet und im Rahmen der Geschäftsbeziehung gespeichert. 
Eine Weitergabe der Daten an mit der Lieferung beauftragte Unternehmen erfolgt nur in soweit 
die  Auftragsabwicklung  dies  erforderlich  macht.  Alle  gespeicherten  Daten  werden  streng 
vertraulich behandelt und Dritten nicht zugänglich gemacht.

3. Produktbeschreibungen
Die  von  uns  angegebenen  Produktbeschreibungen  sind,  soweit  nicht  ausdrücklich  als 
verbindlich bezeichnet, freibleibend und unverbindlich. 

4. Preise
Die in unseren Preislisten genannten Preise verstehen sich in EUR incl. Versandkosten excl. der 
gesetzlichen Umsatzsteuer  pro  Stück,  es  sei  denn,  eine Abweichung ist  ausdrücklich beim 
Artikel genannt. 
Alle Angebote sind freibleibend und unverbindlich. 

5. Urheberrecht
Die Software ist Eigentum von Martin Dahl, Sabine Barbi und Helmut Dahl GbR und ist durch 
Urheberrechtsgesetze  und  andere  Rechtsvorschriften  geschützt.  Die  in  der  Software 
gespeicherten  Urheberrechtsvermerke,  Seriennummern  und  Erwerberidentifikationen  dürfen 
nicht verändert werden. 

6. Übertragbarkeit
Der Erwerber besitzt ein persönliches Nutzungsrecht. Der Erwerber darf die Software weder 
vermieten noch verleihen.  Dekompilieren,  Disassemblieren und Verändern der  Software ist 
nicht gestattet. Der Erwerber ist nicht berechtigt, Zugangskennungen und/oder Passwörter für 
das Produkt an Dritte weiterzugeben.

7. Lieferung / Zahlung
Alle  Lieferungen erfolgen unter  Eigentumsvorbehalt.  Der  Versand  erfolgt  grundsätzlich  per 
Rechnung. Skonto kann nicht in Abzug gebracht werden. Wir  behalten uns das Recht vor, 
einen - sich in Verzug befindlichen - Käufer von der jeweiligen Belieferung auszuschließen, 
auch wenn entsprechende Lieferverträge abgeschlossen worden sind. Höhere Gewalt, sonstige 
von uns nicht zu vertretende Umstände, sowie unabwendbare Ereignisse, die bei  uns oder 
unseren Vorlieferanten eintreten, berechtigen uns, die Lieferung im Umfang und für die Dauer 
der  Behinderung  ganz  oder  teilweise  einzustellen  oder  aufzuschieben.  Liefertermine  und 
Lieferfristen sind nur verbindlich, wenn sie ausdrücklich und schriftlich vereinbart sind. Die 
Lieferfrist  gilt  als  eingehalten,  wenn  wir  die  Ware  innerhalb  der  Frist  dem 
Beförderungsunternehmen übergeben haben. 



8. Gewährleistung / Haftung
Martin Dahl, Sabine Barbi und Helmut Dahl GbR sichert zu, dass die Software mit Sorgfalt 
entwickelt  und  geprüft  wurde  und  im  Sinne  der  zum Zeitpunkt  der  Auslieferung  gültigen 
Produktbeschreibung  brauchbar  ist.  Eine  unerhebliche  Minderung  der  Brauchbarkeit  bleibt 
außer Betracht. Die Gewährleistungspflicht beträgt sechs Monate. Wird innerhalb der Gewähr-
leistungspflicht ein Mangel von Ihnen gemeldet,  der unter die Mängelgewährleistungspflicht 
fällt,  so  wird  er  durch  Nachbesserung  oder  Ersatzlieferung  behoben.  Erfolgt  dies  nicht 
innerhalb angemessener Frist, so haben Sie Anspruch auf Rücktritt oder Minderung. Im Falle 
der Rücktritt  wird Ihnen der Kaufpreis erstattet,  jedoch reduziert um einen angemessenen 
Betrag  für  die  bis  dahin  gezogene  Nutzung.  Die  Mängelbeseitigung  werden  Sie  durch 
Informationen und Auskunftsgebung Ihrerseits unterstützten. Die Martin Dahl, Sabine Barbi 
und Helmut Dahl GbR ist berechtigt, Ihnen den Arbeitsaufwand und die angefallen Kosten zu 
berechnen,  falls  ein  von  Ihnen  geltend  gemachter  Mangel  uns  nicht  anzulasten  ist.  Eine 
Haftung für Ihnen entstehende Schäden und Folgeschäden wird ausgeschlossen, es sei denn, 
ein Schaden sei durch Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit seitens Martin Dahl, Sabine Barbi und 
Helmut Dahl GbR verursacht worden. Sind Sie ein Kaufmann, wird auch die Haftung für grobe 
Fahrlässigkeit ausgeschlossen. Die Haftung der Martin Dahl, Sabine Barbi und Helmut Dahl 
GbR ist auf den tatsächlich für die Software bezahlten Betrag beschränkt. Im Rahmen der 
Gewährleistung  und  Haftung  können  Sie  sich  nicht  auf  einen  etwaigen  Softwaremangel 
berufen,  falls  Sie  die  von  uns  zur  Verfügung  gestellten  Produktaktualisierungen  nicht  in 
Anspruch nehmen und eine Mängelbeseitigung dadurch hätte erreicht werden können.

9. Schadensersatz
Schadensersatzansprüche  aus  verspäteter  oder  unmöglicher  Lieferung  oder  Leistung  sind, 
soweit  nicht  vorsätzliches  oder  fahrlässiges  Handeln  vorliegt,  ausgeschlossen.  Für  die 
Wiederbeschaffung  von  Daten  haften  wir  nicht,  es  sei  denn,  wir  haben  den  Verlust  grob 
fahrlässig verursacht, und die Daten können mit geringem Aufwand wieder hergestellt werden. 
Soweit  nicht  ein  Fall  der  gesetzlichen  Gewährleistung  vorliegt,  besteht  eine  Haftung  aus 
anderem Rechtsgrund nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit durch uns. Die Haftung ist auf 
den Warenwert beschränkt. 

10. Rücksendungen
Rücksendungen wegen Nichtgefallens oder Annahmeverweigerung werden nur ausnahmsweise 
akzeptiert.  Es  werden  dann  20%  des  Warenwerts  und  alle  entstandenen  Versandkosten 
berechnet. 

11. Anwendbares Recht
Für diese Geschäftsbedingungen sowie die Geschäftsbeziehungen zwischen Martin Dahl, Sabine 
Barbi und Helmut Dahl GbR und dem Käufer gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 
Andere nationale Rechte sowie das internationale Kaufrecht werden ausgeschlossen.

12. Gerichtsstand
Erfüllungsort ist der Sitz von Martin Dahl, Sabine Barbi und Helmut Dahl GbR. Für sämtliche 
gegenwärtigen und zukünftigen Ansprüche aus der Geschäftsverbindung mit Vollkaufleuten ist 
ausschließlicher Gerichtsstand der Sitz von Martin Dahl, Sabine Barbi und Helmut Dahl GbR.

13. Salvatorische Klausel
Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser AGB rechtsunwirksam sein oder werden, so 
bleibt  die  Wirksamkeit  der  übrigen  Bestimmungen  hiervon  unberührt.  Anstelle  einer  etwa 
unwirksamen Regelung gilt eine wirksame Regelung als vereinbart, die im wirtschaftlichen Sinn 
und Zweck der etwa unwirksamen Bestimmung möglichst nahe kommt. 

Stand: 30.03.2007


